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Der Liederkranz Bubesheim
lud ins Bürgerhaus ein

Muttertags-Soirèe kommt beim Publikum gut an.

Bubesheim Vorsitzende Christa
Lang und Bürgermeister Gerhard
Sobczyk begrüßten die Gäste zur
Muttertags-Soirèe des Gesangver-
eins Bubesheim. Der Frauenchor
eröffnete mit „Tage wie diese“ von
den Toten Hosen. Christine Wie-
denmann übernahm die Moderati-
on und lud die Gäste zum Mitsin-
gen ein bei den Medleys aus Früh-
lings- und Maienliedern u.a. „Der
Winter ist vergangen“, „Veronika
der Lenz ist da“ oder „Der Mai ist
gekommen“. Dann traten die
Nachwuchskünstler und nicht
mehr ganz unbekannten MTM-
Boys Emir und Mertcan auf - das

ist die Abkürzung von Maria-The-
resia-Mittelschule. Nach „Schnee-
glöckchen im Februar“ und „Frag
nur dein Herz“ gab es sehr großen
Beifall. Nun kam ein Ensemble
vom Männergesangverein Lieder-
kranz Günzburg zum Einsatz und
brachte einige melodiöse Lieder,
Schlager und Klassiker wie z.B.
„Was eine Frau im Frühling
träumt“, „Warte, warte nur ein
Weilchen“, „Frühling in Sorrent“
und „Junger Mann im Frühling“
zum Besten. Anschließend brillier-
ten die Frauen mit „Rote Rosen,
rote Lippen, roter Wein“, „Rot sind
die Rosen“ und „Rote Rosen“. Da

Rosen meist von Männern über-
reicht werden, stimmte dann
gleich der Männerchor an mit
„Frauen und Rosen“, „Gute Reise,
schöne Rose“ und „Eine Rose
schenk ich dir“.

Beim „Butterfly“ des Frauen-
chors flogen die Schmetterlinge
davon und es wurde noch ein gro-
ßes Lob an alle Mütter und natür-
lich auch an die Väter ausgespro-
chen. Mit dem ganzen gemischten
Chor und „Merci, dass es dich gibt“
sowie „Auf Wiedersehen“ fand die
Muttertags-Soirèe einen unver-
gesslichen Abschluss.
Christa Lang

Liederkranz Bubesheim und Liederkranz Günzburg. Foto: Gerhard Lang
Emir und Mertcan bei ihrem Auftritt.
Foto: Heike Pfaffenberger
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Generalversammlung des
Frauenbundes Unterknöringen

Das Vorstandsteam wurde neu gewählt.
Unterknöringen Im Feuerwehrver-
einsheim Unterknöringen hat die
diesjährige Generalversammlung
des Frauenbundes Unterknörin-
gen stattgefunden. Schwerpunkt
waren die Neuwahlen des Vor-
standsteams. Helga Bolg, Mitglied
des Vorstandsteams, eröffnete die
Versammlung und begrüßte die 50
Anwesenden. Ein herzliches Will-
kommen galt dem geistlichen Bei-
rat Erhard Hindelang sowie der Be-
zirksleiterin Silvia Schreiner-Met-
zele. Auch sie hielt eine Begrü-
ßungsrede. Nach dem Totenge-
denken verlas die Schriftführerin,
Stefanie Wagner das Protokoll des
letzten Jahres und Helga Bolg be-
richtete über zahlreiche Veranstal-
tungen, die der Frauenbund be-
schritten hat. So waren dies ver-
schiedene Ausflüge und Besichti-
gungen, die für die über 100 Mit-
glieder organisiert werden. Die
Veranstaltungen finden im Zwei-
wochenturnus, einmal am Nach-
mittag und einmal am Abend,
statt.  Auch gibt es eine Eltern-
Kind-Gruppe, die sich einmal wö-
chentlich im Pfarrheim Unterknö-
ringen trifft.

Nach dem Kassenbericht von
Brigitte Mändle wurde die gesamte
Vorstandschaft entlastet und an-
schließend fanden die Neuwahlen
statt. Stefanie Wagner, Brigitte
Mändle und Maria Huber standen

nicht mehr zur Verfügung. Das
neue Team setzt sich nun wie folgt
zusammen: Helga Bolg, Anita Ruf
(Schatzmeisterin), Hermine Reite-
nauer (Schriftführerin) sowie Bei-
sitzerinnen Lisa Mengele, Frieda
Schedel, Ingrid Ruf, Maria Schee-
rer, Liane Helmschrott. Als Dele-
gierte wurde Ingrid Ruf und als Er-
satzdelegierte wurden Maria
Scheerer und Doris Mayer gewählt.
Die bisherigen Kassenprüferinnen,

Irmgard Feistle und Rosi Kopriva,
wurden erneut gewählt. Für die
ausgeschiedenen Vorstandsmit-
glieder gab es Geschenke und Ge-
danken für den jahrelangen und
unermüdlichen Einsatz. Im kom-
menden Jahr feiert der Frauen-
bund Unterknöringen sein 30-jäh-
riges Bestehen mit Gottesdienst
und Festabend und weiteren Ver-
anstaltungen.
Hermine Reitenauer

Hinten von links: Diakon Erhard Hindelang, Maria Scheerer, Maria Huber, Liane
Helmschrott, Stefanie Wagner, Mitte von links: Ingrid Ruf, Helga Bolg, Frieda
Schedel, Anita Ruf, vorne von links: Irmgard Feistle, Lisa Mengele, Hermine
Reitenauer, Rosi Kopriva, Brigitte Mändle. Foto: Hermine Reitenauer

Beeindruckende Vielfalt beim Konzert junger Talente in Kötz
 Klangvolle Talente begeistern beim Musikalischen Frühling in Kötz.

Kötz Die Aula der Alois-Kober-
Grundschule in Kötz wurde An-
fang Mai zum Schauplatz eines be-
sonderen musikalischen Erlebnis-
ses. Im Rahmen der renommierten
Veranstaltungsreihe „Musikali-
scher Frühling“ präsentierten die
36 talentiertesten Nachwuchsmu-
sikerinnen und -musiker des Land-
kreises Günzburg ihr Können vor
einem begeisterten Publikum. Die
Musikschulen Gundremmingen-
Offingen-Rettenbach, Günzburg,
Ichenhausen sowie die gastgeben-
de Musikschule Kötz-Bubesheim
boten ein abwechslungsreiches

Programm auf hohem künstleri-
schem Niveau – von klassischen
Meisterwerken über moderne
Klänge bis hin zu eindrucksvollen
Ensemblebeiträgen. Die Vielfalt
und Qualität der Beiträge spiegel-
ten eindrucksvoll das große Enga-
gement und die professionelle Ar-
beit der Lehrkräfte wider. Das Kon-
zert machte einmal mehr deutlich,
wie wichtig musikalische Bildung
in der Fläche ist. Die Musikschulen
schaffen Räume für Persönlich-
keitsentwicklung, Gemeinschaft
und künstlerisches Wachstum –
und sie legen damit die Grundlage

für Spitzenleistungen. „Musikali-
sche Spitzen können nur wachsen,
wenn eine breite Basis da ist. Diese
Bildungsarbeit ist keine freiwillige
Kür, sondern eine wertvolle Inves-
tition in unsere Jugend“, so Gastge-
ber und Schulleiter Benedict Wald-
mann. Der „Musikalische Früh-
ling“ hat sich damit erneut als fes-
ter Bestandteil der musikalischen
Nachwuchsförderung im Land-
kreis Günzburg bewährt – mit
Fortsetzung am 26. April 2026
beim nächsten Talente-Konzert in
Günzburg.
Benedict WaldmannTalentierte Nachwuchsmusiker präsentierten ihr Können. Foto: Luisa Alter

FF Nornheim: Inspektion mit Erfolg bestanden
Simulierter Brand im Schützenheim gut gemeistert.

Günzburg Bei der kürzlich abgehal-
tenen Inspektion, die alle drei Jah-
re durchgeführt wird, wurde die
Einsatzbereitschaft und Leis-
tungsfähigkeit der Wehr über-
prüft. Bevor es galt die Einsatz-
übung, ein angenommener Brand
im Schützenheim mit einer Explo-
sion in der Küche und einer ver-
missten Person, abzuarbeiten und
das Können der gesamten Mann-
schaft zu bewerten, wurden im
Feuerwehrgerätehaus alle Unterla-
gen auf Richtigkeit, das Fahrzeug
sowie das Gerätehaus auf die Ein-
haltung der Vorschriften über-
prüft. Zur Abnahme der Inspekti-
on war KBI Müller, KBM Meier und
Pohl gekommen. Als Gäste waren
SBI Stammer, SBM Propp und Me-
gyes sowie Frau Kleinschrodt vom
Ordnungsamt und die Ortsspre-
cherin Frau Börjession sowie Feu-
erwehrreferent Rauner bei der Ein-
satzübung und Durchsicht der Un-

terlagen vor Ort. KBI Müller äußer-
te sich mit der gezeigten Leistung
voll zufrieden. Die Wehr ist gut
aufgestellt. Das Fahrzeug und das
Gerätehaus sind in einem saube-

ren, gepflegten Zustand. Das 1983
erbaute Gerätehaus selbst ent-
spricht nicht mehr allen Vorschrif-
ten, die heutzutage gelten, um die-
se Abweichungen einhalten zu

können, wäre ein Neubau für die
Wehr aus Nornheim nötig. Kdt.
Andreas Bernert gratulierte den
Führungskräften und der Mann-
schaft inkl. der Jugendgruppe zu
diesem tollen Ergebnis und be-
dankte sich bei allen für die Ein-
satzbereitschaft und den guten
Übungsbesuchen. SBI Stammer
findet es klasse, dass es in Norn-
heim eine gut ausgebildete Wehr
gibt, auf die er im Notfall zählen
kann und lobte die Zusammenar-
beit und er überreichte noch in
Vertretung aller Kommandanten
des Stadtgebietes ein Foto an Feu-
erwehrmann Roland Bernert, der
als ehemaliger Filialleiter des
V-Marktes die Leergutbonaktion
zugunsten der Wehren des Stadt-
gebietes durchgeführt hatte und
auch außerhalb der Arbeitszeit zur
Verfügung stand, wenn man bei
Einsätzen eine Verpflegung benö-
tigte. Andreas Bernert

Mannschaft und Jugend der Feuerwehr. Foto: Birgit Ritter

In den Osterferien durften sich alle 20 Teilnehmer über den erfolgreichen
Abschluss ihrer Prüfungen zum Reitabzeichen, Longierabzeichen und
zum Pferdeführerschein Umgang freuen. Bei dem vom Reit- und Fahr-
verein Jettingen angebotenen Lehrgang ließen sich die motivierten Rei-
ter vom wechselhaften Aprilwetter nicht einschüchtern. Beim Vorberei-
tungslehrgang waren alle mit viel Freude dabei, ob Dressur, Springen
oder Theorie. Die Teilnehmer gingen bestens vorbereitet von Florentine
Hauser-Oehler und Dina Duhme-Walter an den Start. 22 Urkunden
konnten von den Richtern Horst Otto und Christina Strauß übergeben
werden. Der erste Vorstand des Vereins, Anton Vogel, gratulierte den Ab-
solventen ganz herzlich und bedankte sich bei allen Helfern, Teilneh-
mern und Eltern. Foto: Linda Carmagnani
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